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Aus Keer und Marine .
Der Kriegshafen von Pola

und die Perteidigungsvcrhältuisie Südistriens .
3R .X . Gegenüber den Anstrengungen der italienischen

Regierung , die Hafen - und Küstenbefestigungen immer
weiter auszubauen und zu verstärken , ist auf die wach¬
sende Bedeutung des österreichischen Kriegshafens von
Pola in der Presse schon öfters hingewiesen worden , ohne
Einzelheiten darüber zu bringen . Pola liegt gegenüber
den beiden großen Einbuchtungen , dem Golf von Triest
und Ouamero als ein an die Südspitze Istriens weit vor¬
geschobener Posten , von dem aus die Verteidigung beider
Einbuchtungen erfolgen kann , sofern hinlängliches
schwimmendes Material zur Verfügung steht .

Pola hat eine tief ins Land greifende , nautisch voll-
kommen geschützte Bucht , die einer mittelgroßen Flotte
Raum gewährt . Vor der langgestreckten , schmalen Aus¬
fahrt liegt auf etwa 4 Kilometer die Insel Brioni gründe ,
knapp nördlich derselben Brioni monire mit einer grö -
Heren Zahl von Scoglien . Zwischen der Brionischen In¬
seln und der Festlandküste liegt die nautisch immerhin
genügend geschützte Reede von Fasana mit gutem Anker¬
grund ; sie hat für die Vertäuung von Schiffen eine grö¬
ßere Anzahl Bojen an der Küste nördlich Fasana , der
Felsgrund ist durch Seezeichen festgelegt ; aus der Bucht
führen zwei je etwa 4 Kilometer breite Ausfahrten , durch
die die Operationsfreiheit der Flotte begünstigt und der
Kriegshafen als Flottealager geeigneter wird . Die Be¬
festigungen des Kriegshafens bestehen aus jenen von
Pola und denen an der Reede von Fasana .

Die Befestigungen von Pola sollen den Hafen und das
Marineacsenal gegen Beschießung von der See - und
Landseite schützen. Die Werke der Seefront liegen bei¬
derseits der Hafeneinfahrt und sind teils ältere , adap¬
tierte , teils neue moderne Werke mit Küstenkanonen und
Mörsern armiert . Mehrere Küstenwerke , darunter das
starke Panzerfort Verudella , liegen auf der Halbinsel Pt .
S . Giovanni , 4 Kilometer südlich Pola und haben den
Zweck, feindliche Schiffe von der Küste fernzuhalten , wie
den kleinen östlich dieser Halbinsel liegenden Hafen von
Verudella zu sichern.

Inmitten der Hafeneinfahrt liegt auf einem Scoglio
(St . Andrea ) das veraltete , die Einfahrt frontal vertei¬
digende Fort Kaiser Franz , mit einigen Batterien die
innerste Verteidigungslinie bildend . Die Küstenwerke
sind an schweren Kalibern mit 30,6 -Zentimeter - und 28-
Zentimeter -Krupp - bezw . Skoda -Geschützen und mit 24 -
Zentimeter -Mörsern Skoda armiert . Besonders stark
ist die nördliche Einfahrt befestigt ; hier befinden sich am
Festlande die Barbariga -Gruppe , bestehend aus dem Fort
Forno (zwei 30,5 -Zentimetcr und zwei 28 -Zentimeter ) ,die Batterie Benedetto vier 13-Zentimeter Sfk .) und die
Mörserbatterie Caluzzi (vier 21-Zentrmeter -Mörser ) und
eine Schnellfeuerbatterie ; auf der Insel Brioni minore :
das Fort Minor (zwei 30,6 -Zentimeter , zwei 28 -Zenti¬
meter , vier 16-Zentimeter ) , die Mörserbatterie San Ni -
colo (vier 21 -Zentimeter ) . Die Stellung der Barbariga -
Gruppe leidet durch die Nähe des für Geschützstellungen
geeigneten , die Fortsgruppe überhöhenden Magnan , der
unweit des für Landung größerer Kräfte sehr günstigen
Hafens von Rovigno liegt , einige Einbuße ; doch dürfteim Ausrüstungsfalle eine provisorische Befestigung dort¬
hin vorgeschoben werden .

Die südliche Hafeneinfahrt ist durch die Befestigungen
auf der Insel Peneda (Fort Peneda zwei 30,6 -Zenti -
meter ) , die Batterie Cavarolla (vier 16 -Zcntimeter ) und

die Mörserbatterie Ravigliy (vier 21 -Zentimeter ) , dann
durch die Werke bei Spitza Compare (mehrere Forts und
Batterien mit 28-Zentimeter -Kanonen und 21 -Zentime -
ter -Mörsern ) , durch die Batterie Ovina und die Veru -
della -Gruppe geschützt ; auch hier stehen 28 -Zentimeter -,
24 -Zentimeter -Geschütze und 21 -Zentimeter -Mörser in
Panzertürmen .

Der nahe , nautisch sichere , aber wegen Scoglien schwer
zugängliche Hafen von Medolino , welcher Ausschiffungen
in nächster Nähe des Kriegshafens ermöglicht , wird durch
eine Mörserbatterie verteidigt .

Aus dem fortifikatorischen Charakter und der Art der
Befestigungsanlagen läßt sich der Schluß ziehen , daß die
Reede von Fasana im Ernstfälle als Flottenlager benutzt
werden dürfte und daß von hier aus , unter dem Schutze
und unter Beihilfe der starken Befestigungswerke , eine
Gegenoffensive gegenüber etwaigen Blockadeversuchen er¬
folgen wird . Die Befestigungen von Fasana haben den
speziellen Zweck, die dort ankernde Flotte zu sichern, das
Auslaufen gegen Norden oder Süden zu erleichtern , die
Einfahrt zum Hafen zu decken , endlich Landungen nörd¬
lich Fasana und auf den Brionischen Inseln zu hindern .
Diese Befestigungen sind durchwegs modernen Typs und
bilden in ihrer Gesamtheit eigentlich die fortifikatorische
Stärke Polas . Die Geschütze stehen entweder auf offenem
Wall oder unter Panzer . Distanzmesserstände , elektriche
Vorfeldbeleuchtung , die Vorbereitungen für Minenspec -
rung , ein Festungstelegraphennetz und optische und draht¬
lose Signaleinrichtungen , auf der Landseite ein ausge¬
bildetes Straßennetz vervollständigen die fortifikato¬
rischen Anlagen .

Das westlich der Stadt liegende Seearsenal wird gegen
Wirkung von See her durch den Rücken der vorliegenden
Halbinsel gedeckt . Die Flotte findet große Depots , zwei
Trocken - und zwei moderne große Schwimmdocks zur
Behebung von Havarien vor .

Der Gürtel der Landfront besitzt einen Halbmesser von
nur 4—5 Kilometer und besteht aus mehreren , permanen¬
ten , sturmfreien Werken mit Hoch- und Niederwyll und
Batterien in den Zwischenräumen . Das Kernwerk be¬
steht aus mehreren alten , kreisrunden , zweietagigen Tür¬
men mit ungedecktem Mauerwerk und diente vordem als

: Gürtel . Im äußersten Gürtel sind fünf , im inneren acht
Werke vorhanden . Die Landbefestigungen sind nur zum
Teil modernen Typs , was angesichts des geringen Gür¬
telumfanges und der günstigen Verhältnisse für Landun¬
gen des Gegners zweifellos als Mangel gelten kann .

Was uun die Nachschubverhältnisse Polas betrifft so
führt eine eingleisige , wenig leistungsfähige Bahn von
Divaca in den Kriegshafen ; sie läuft unweit der Küste ,
ist daher außerhalb des Fortsbereiches feindlichen Hand¬
streichen ausgesetzt .

Da die Kriegsflotte außer Pola keinen für ihre Zwecke
geeigneten Hafen hat , muß das Fehlen hinlänglicher Vor¬
sorgen für die unbedingte Festhaltung Polas , soweit die
Befestigungen auf der Landseite und die rückwärtigen
Verbindungen in Betracht kommen , als schwerer Mangel
empfunden werden , und das umsomehr , als die österrei¬
chisch-ungarische Kriegsflotte trotz ihrer anerkannten in¬
neren Tüchtigkeit numerisch derart schwach ist , daß sie
nach der ersten Entscheidung zur See den Zufluchtshafen
anlaufen müssen wird . Als eine Verbesserung muß es
dagegen angesehen werden , daß sich die Marineverwal¬
tung neuerdings entschlossen hat , ein viertes stählernes
Schwimmdock für Pola in Auftrag zu geben , das im vo¬
rigen Jahre fertiggestellt worden ist . Da die bisher hier
vorhandenen beiden Trockendocks und das Balanzedock

der Zahl und der Maße nach nicht ausreichtcn , war die
Bestellung eines neuen Docks schon längst zur Notwendig -
keit geworden : daß sie erfolgte , beweist, daß die Marine -
Verwaltung die Bedeutung Polas nicht unterschätzt .

Das übersetze« unserer Kavallerie über Wafferläufe . Die
diesjährigen Kaisermanöver werden sich in dem von derElbe , Mulde und Saale durchströmten Gebiet abspielen . Es
ist vorgesehen , so schreibt die . A . A . C .

"
, daß rrregSmätzige

Flußübergänge der beiderseitigen Heereskavallerien an den
ersten beiden Tagen eine Rolle spielen werden . Bei solchen
Flußübergängen läßt die Kavallerie die Pferde in der Regel
schwimm « und setzt die Mannschaften und das Gepäck in
Fahrzeugen , die Wagen auf Fähren über . Am besten schwimmtman mit blanken Pferden , jedoch können die Pferde auch mit
Sattel , ohne Gepäck kurze Strecken schwimmen , wenn die Vor¬
derzeuge lang geschnallt und die Gurte etwas gelockert sind .
Zum freien Schwimmen ziehen die Reiter Röcke und Stie¬
fel aus , die zusammen mit den Sätteln , dem Gepäck und den
Waffen auf Schwimmkörpern übergesetzt werden . Die Rei¬
ter reiten sodann ihre Pferde einzeln mit Abständen hinter¬einander möglichst senkrecht zur Flußrichtung in das Wasser .Verliert das Pferd den Boden , so behält der Reiter die schon
vorher gefaßte Mähne fest in der rechten Hand , läßt sich un¬
merklich an die linke Seite des Pferdes gleiten und schwimmtmit der linken Hand und den Beinen neben dem Pferde mit .Die Kavallerie muß jedoch auch in der Lage sein , selbständigBrücken herzustellen , wenn sich das Schwimmen bcr Pferde
wegen ungünstiger Witterung oder wegen sumpfiger Ufer
usw . verbietet . Mit dem der Kavallerie zur Verfügung stehen¬den Gerät lassen sich Brückenstege , Laufbrücken , verstärkte
Laufbrücken und Fähren Herstellen , wenngleich der geringe
Vorrat an Material nur kurze Brücken gestattet . Der Brük -
kenfteg dient als Übergang für den Reiter mit Sattel und
Gepäck , während die Pferde daneben schwimmen . Der Bau
solcher Brückenstege ist jedoch nur bei schwachem Strome aus¬
führbar . Die Laufbrücke kann von abgesessenen Reitern , die
die Pferde mit Abständen zu Einem führen , benutzt werden .
Als Unterstützungen werden hier abwechselnd Halb - und Ganz¬
boote verwendet . Die Brückenbahn besteht aus zwei Reihen
von Brückentafeln , die in jeder Strecke durch einen Unterzug
miteinander verbunden sind . Die verstärkte Laufbrücke , die
aus etwas stärkerem Material als die Laufbrücke hergestellt
wird , gestattet den Übergang von abgesessenen Reitern zu
Einem dicht aufgeschlossen , bei günstigen Verhältnissen auch
zu Zweien . Zum Bau einer Fähre werden zwei Ganzboote
und vier Brückentafeln eingedeckt, übergesetzt wird die Fähre
entweder durch freie Überfahrt mittels Rudern und Staken
oder durch Befestigung an einem Giertau , das quer über den
Fluß gespannt wird .

Erinnerungen an eine kleine Grenzgarniso » . Aus Anlaß
der nunmehr zur Verwirklichung gelangenden neuen Hecres -
vorlage ist die Frage der Zweckmäßigkeit kleiner Garnisonen
wieder in den Vordergrund gerückt und vielfach besprochen
worden . Man muß zweifellos den Stimmen recht geben , die
sowohl vom ethischen wie vom wirtschaftlichen Standpunkte
auS der kleinen Garnison den Vorzug geben und nur bedin¬
gungsweise vom rein militärischen Standpunkt aus den großen
Garnisonen Vorteile gegenüber den kleinen einräumen . Ich
habe , so schreibt zu diesem Thema ein Mitarbeiter der „ A. A.
C .

"
, nachdem ich nacheinander in drei großen Garnisonen des

Westens gestanden hatte , sechs volle Jahre in der fraglos klein¬
sten Garnison des Reiches , wenn man lediglich die Ausdehnungdes Garnisonortes in Betracht zieht , gestanden und habe mich
dort überaus wohl gefühlt ; ich habe dabei die Erfahrung ge¬
macht , daß es fast jedem so ging , der aus großen Verhältnissen
ebenfalls dahin verschlagen wurde ; selbstredend gab es
auch mißvergnügte Nobili , wie in jeder Garnison . Zunächst
übte die wohltuende Ruhe der kleinen Verhältnisse eine über¬
aus willkommene Beruhigung auf die von den Einflüssen der
Großstadt etwas mitgenommenen Nerven aus . Die militärische
Nervosität , die man auf den Exerzierplätzen großer Garni¬
sonen so häufig findet , fehlte völlig oder schwand , wo sie beim
Eintreffen in der kleinen Stadt etwa noch vorhanden war . Das
militärische Leben konnte man geradezu ideal nennen , da auch
die im 10 Kilometer abgelegenen Regimcntsstabsquarticr unter¬
gebrachten Regimentskommandeure , die ich nach und nach
hatte , sich nicht auf den Standpunkt von Detektivs stellten , die
bei dem entlegenen Bataillon Verbrechen jeglicher Art witter¬
ten , sondern , nachdem sie sich von dem vortrefflichen militäri¬
schen Stand der Truppe überzeugt hatten , ihr auch ihr volles
Vertrauen schenkten und nur dann auf der Bildfläche erschie -
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neu, wenn der Dienst eS unbedingt erforderte Exerzierplatz
und Scheibenstandverhältniffe waren glänzend ; das Bataillyn
schoß mit am besten im Korps . Der Felddienst begann
am Kasernentor und hatte ein Gelände zur Verfügung , das
an Vielseitigkeit nichts zu wünschen übrig ließ ; ba6ei

_
war ,

gebildet durch hohe steile Felswände , ein Scheibenstand für ge¬
fechtsmäßiges Einzelschießen vorhanden , gegen den der be¬
rühmte Stand in der Morellenschlucht bei Ruhleben eine
Billardfläche war . Die Stadt hatte allerdings nur eine Aus¬
dehnung von etwa 200 Metern in der Breite und 400 in der
Länge . Es wohnte sich alles vis-ä-vis . Ein großer , mit wun¬
derbaren Lindenbäumen bestandener Platz , in der Mitte ge¬
ziert durch das Denkmal eines französischen Marschalls , mit
der auffallend prächtigen, aus Kriegskostenentschädigungsgel¬
dern gebauten Kirche auf der einen und einem für die Ver¬
hältnisse monumental zu nennenden Rathaus auf der andern
Seite , bildete den Versammlungsort für Müßiggänger . Die
Wirtshausverhältnisse waren erträglich , _

das Offizierkasino
auf einer alten Vaubanschen Bastion entzückend gelegen. Die
Umgebung, die nah und fern liegenden, durch einen wunder¬
bar bestandenen Buchenwald zu erreichenden Ausflugspunkte
in hohem Grade pittoresk . Die vorwiegend katholische Be¬
völkerung — auch die Mannschaften waren meist katholisch —
war überaus friedliebend , Reibungen in der Stadt selbst gehör¬
ten zu den größten Seltenheiten . Wer französelte , machte
sich lächerlich . Ter Verkehr der Offiziere mit den Honoratioren
der Stadt war ein ausnehmend herzlicher. Die Wohnungsver¬
hältnisse waren allerdings primitiv , störten aber nicht das Be¬
hagen. Das Bataillon galt als hervorragend gut ausgebildet ;
die Zahl der aus ihm hervorgegangenen Offiziere in höheren
Dienststellungen ist keinesfalls geringer , als die der Offiziere ,
die aus Truppen in großen Plätzen hervorgingen .

Srossberzogtum Waden.

Ernennungen, Zersetzungen , Inrnyesetzungenre.
der etatmäßigen Beamten der
G-hattsklasl-n H bis K

sowie

Ernennungen , Versetzungen re.
von nichtetatmäßigen Beamten.

Ans dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses,
der Justiz und des Auswärtige» .

Versetzt :
die Justizaktuare : Paul Glattfelder beim Amtsgericht Wol¬

fach zum Justizministerium , Julius Dicthrich beim Amtsge¬
richt Rastatt zum Amtsgericht Mosbach, Karl Kuhn bei letzte¬
rer Behörde zum Amtsgericht Rastatt '

Übertragen :
dem Justizaktuar Wilhelm Damaun beim Amtsgericht Kehl

eine nichtetatmäßige Aktuarstelle beim Amtsgericht Villingen.
Beamtrneigenschaft verliehene

dem Kanzleigehilfen Viktor Stenzel beim Notariat Krozin¬
gen und der Maschinenschreiberin Maria Friedcnauer beim
Notariat Mosbach.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums- des Innern,
übertragen:

oem Gendarm a. D . (Militäranwärter ) Rudolf Grohe, z. Zt.
Bibliothekgehilfe beim Landesgewerbeamt I, eine etatmäßige
Schreibbeamtenstelle beim Bezirksamt Bühl ;

dem Kanzleigehilfen (Militävanwärter ) Ernst Perfeke beim
Bezirksamt Rastatt eine etatmäßige Schreibbeamtenstelle da .
selbst ;

dem Schutzmann a. D . (Militäranwärter ) Wilhelm Schlipp-
Hacke, Kanzleigehilfe beim Bezirksamt Pforzheim , eine etat¬
mäßige Schreibbeamtenstelle daselbst .

Ernannt :
Bureaugehilfe Ludwig Graulich beim Statistischen Landes¬

amt zum Bureauassistenten .
Etatmäßig :

Schutzmann Michael Läßt in Pforzheim .
Zuruhegesetzt:

Schutzmann Friedrich Schönte in Konstanz.
Entlaffen auf Ansuchen :

die Schutzleute: Georg Baumann und Emil Thomas in
Freiburg und Wilhelm Schulz in Mannheim .

Siiddeutsctie DiscontoBesellscliaft
,

fl .
-ö.

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 146 — Telephon 840 u. 900

Kapital Mk . 50000000 .—

Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte .
Vermittlung und Unterbringung von Hypo¬

thekengeldern unter günstigster Ver¬
zinsung der hinterlegten Beträge bis
zum Anlage - Termin . D .128

- . Stahlkammer .
. .

BIMSBETONPLRTTENFRBRIK
JflNSEN & MRR& WEISSENTHURM a. Rh .
—■ ' v GeocHochoft mit boochrankter Haftung rv?. :?

fertigt als Spezialität
eisenarmierte Bimsbetonplatten

von 1,00 bis 3,00 m Stützweiten , vorzügl . geeignet wegen
ihrer Leichtigkeit für Bedachung von Hallen , Fabriken etc ,
teuer- und wettersicher. — Leichte Unterkonstruktionen .

Projekte und Kostenanschläge gratis. D.140

— Großh . Verwaltungshof. —
Entlasten auf Ansuchen:

Afra Krauß , Wärterin bei der Heil- und Pflegcanstalt Em¬
mendingen .

Etatmäßig angestellt :
Therese Kohle , Wärterin bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau .
— Großh . Gendarmerie-KorpS. —
Zu provisorischen Gendarmen ernannt :

die Sergeanten : Maker, Johann , Eckerle , Joseph, Mohr,
Eugen , Engelhardt , Heinrich, und Seitz, Georg vom 1 . Bad.
Leibgrenadierregiment Nr . 109 ; Sauer , Leonhard , vom In¬
fanterieregiment „ Markgraf Ludwig Wilhelm "

(3 . Badisches )
Nr . 111 ; Lienhard , Albert , Raupp , Ernst , und Schäfer , Wil¬
helm, vom 5. Badischen Infanterieregiment Nr . 113 ; Sproll ,
Otto , vom 6. Badischen Infanterieregiment „Kaiser Friedrich
III .

" Nr . 114 ; Weber, Ludwig, vom 7 . Badischen Infanterie¬
regiment Nr . 142 ; Gerbert , Martin , vom 9 . Badischen Infan¬
terieregiment Nr . 170 ; Weiland , Edmund , vom 2 . Badischen
Dragonerregiment Nr . 21 ; Vogel , Johannes , vom 1 . Würt -
tembergischrn Ulanenregiment Nr . 19 ; Lenz» Wilhelm , Dieter ,
Alois, und Speck, Leopold , vom Feldartillerieregiment „Groß¬
herzog"

( 1 . Badisches ) Nr . 14 ; Dümmig , Christoph, vom 2 . Ba¬
dischen Feldartillerieregiment Nr . 30 ; Frick , Karl , vom 4. Ba¬
dischen Feldartillerieregiment Nr . 66 ; Haller , Emil , vom 6.
Badischen Feldartillerieregiment Nr . 76 ; Bleich , Michael, und
Ehrler , Gustav, vom Badischen Fußartillerieregiment Nr . 14 ;

der Sanitätssergeant Rieber , Georg, vom 1 . Elsässischen
Pionierbataillon Nr . 15.

Etatmäßig angestellt:
die provisorischen Gendarmen : Schneider, Joseph , in Müll¬

heim, Setter , August, in Freiburg , Gerstner , August, in Kon¬
stanz, Billinger , Hermann , in Neustadt, Ehinger , Franz , in
Mosbach, Hebenstreit, Karl , in St . Blasien , Werstein , Leon¬
hard , in Gengenbach, Schabinger , Karl , in Lörrach, Beit, Ju¬
lius , in Kehl , Trotter , August, in Stockach , Rembrrt , Friedrich,
in Lahr , Harder , Karl , in Oberkirch, Ronnenmacher, Christian,
in Schopfheim , Schmoll, Karl , in Donaueschingen, Schüler,
Friedrich, in Karlsruhe , Reble, Robert , in Mannheim , Hub¬
buch, Alsred, in Staufen , Heilmann , Ernst - in Stockach .

Befördert :
Haas , Wilhelm, Wachtmeister in Bonndorf zum char . Ober¬

wachtmeister,
die Vizewachtmeister Maier , Anton, in Offenburg und Aner,

Bernhard , in Kehl zu Wachtmeistern.
Im Zivildienst verwendet :

Rieger, Florian , Gendarm in Neudenau , als Steuerauf -
seher in Wertheim und

Gerber , Julius , Gendarm in Jestetten , als Kanzleigehilfe
bei Großh . Bahnbauinspektion Neustadt.

Im Zivildienst angestellt:
Ganz , Philipp , char . Vizewachtmeister in Mengen , als Die¬

ner am Großh. Gymnasium in Lörrach
Bersstzt:

Oßwald , Andreas , Wachtmeister, von Radolfzell nach Bonn¬
darf ;

die Gendarmen : Hirz, Franz , von Dürrheim nach Radolf¬
zell, RaSfeldt, Hans , von Stockach nach Dürrheim , Htzilmannf
Karl , von Radolfzell nach Stockach , Küchrrrr , Karl , von Schil-
tach nach Schweighausen, Jach , Ernst , voit St . Margen nach
Mengen, Pfisterer , Wilhelm, von Neustadt nach Freiburg ,
Dede, Oskar , von Lörrach nach Neustadt, Zaiß » Heinrich, von
Graben nach Karlsruhe , Grundier , Karl , von Kappelrodeck nach
Graben .

I « de« Ruhestand getreten :
Haas , Wilhelm, char. Oberwachtmeister in Bonndorf .

Auf Ansuchen entlaffen :
die provisorischen Gendarmen : Heck, Georg, in Triberg , und

Schieß» Johann , in Freiburg .

Ans dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen.
— Zoll- und Steuerdirektio«. —

Ernannt :
der Hilfsaufseher Gabriel Sanier in Kehl zum Grenzauf¬

seher in Stühlingen .
Bersetzt :

der Hilfsaufseher Gottfried Kolb in Lahr nach Weingarten .
der Steueraufseher Friedrich Kechlin in Rastatt nach Über¬

lingen und mit den Geschäften eines Obersteueraufsehers be¬
traut ,

der Finanzasiistent Karl Meier , z . Zt . Einjährig -Freiwilliger
in Straßburg , nach Radolfzell ,

I der Gendarm Florian Rieger in Neudenau nach Wertheioi
und mit den Geschäften eines Steueraufsehers betraut .

Etatmäßig angestellt:
der Steuermahner Adolf Walter in Mannheim als Steuern

bote.

Persollaloachrichtkll aus dem Bereiche des Nslksschullvrsrlls .
1 . Ernennungen .

Armbrnster Philippine , Unter ! , in Schönenbach, wird
Hauptl . in Triberg ; Brauer Rosa , Unterl . an der Leffingschulein Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst; Fink Ludwig . Unterl . in
Breisach, wird Hauptl . in Langensteinbach, Amt Durlach ;
Fritsch August, Schuld, in Steinsfurt wird Hauptl . in Hauser¬
bach, Amt Wolfach; Grimm Karl , Unterl . in Mannheim wird
Hauptl . in Grünsfeld , Amt Tauberbischossheim ; Herre Jakob ,Unterl . in Wieblingen wird Hauptl . in Wagensteig, Amt Frei¬
burg . Hoerth Fanny , Unterl . in Neustadt i . Schw. wird Hauptl .
daselbst ; Krämer Karl , Unterl . in Dogern wird Hauptl . in
Stetten , Amt Engen ; Metzger Franz , Hilfsl . in Mühlenbach
wird Hauptl . in Aitern , Amt Schönau ; Schweickert Karl ,Unterl . in Waldangelloch wird Hauptl . in Reilingen , Amt
Schwetzingen, Siebert Margarete , Unterl . in Todtnau , Amt
Schönau wird Hauptl . daselbst, Späth Pius , Unterl . in Pforz¬
heim wird Hauptl . daselbst. Stehlin Friedrich , Unterl . in Gu-
tach wird Hauptl . in Kappel, Amt Ettenheim ; Thum Friedrich ,Unterl ., z. Zt . beim Militär , wird Hauptl . in Herbolzheim, Amt
Emmendingen ; Wittmer Paula , Unterl . in Zell, Amt Schönau,
wird Hauptl . daselbst.

2. Versetzungen.
Allgaher Maria , Unterl . in Ottenau nach Eigeltingen , Amt

Stockach, Altfelix Willy, Unterl . in Otigheim nach Mann¬
heim, Anzlingrr Karl , Schuld , in Dauchingen nach Mingols -
heim, Amt Bruchsal ; Bär Philipp , Hilfsl . in Friedrichsdorf
nach Teutschneureut , Amt Karlsruhe , Becht Otto , Unterl . in
Aach, als Hilfsl . in Konstanz, Bohrmann Heinrich, Schuld,
in Stetten , als Unterl . nach Bruchsal , Burghardt Mina , Un¬
ter !. in Meißenheim nach Aue , Amt Durlach ; Derr , Hugo,
Unterl . in Breitnau , als Schuld , nach Marbach , Amt Tau¬
berbischofsheim, Deubel Bertold , Hilfsl . in Wiechs , als Un¬
terl . nach Jestetten , Amt Waldshut , Durand Christian , Un¬
ter !. in Königsbach, als Schuld , nach Brombach, Amt Lörrach ;
Eberle Wilhelm , Schulk., als Unterl . nach Ibach , Amt St .
Blasien , Eberlin Gustav , Unterl . in Urach , nach Siegelau ,
Amt Waldkirch, Ebel Karl , Hauptl . in Düren nach Adelsheim,
Ebner Emil , Zeichenlehrkandidat am Gymnasium Bruchsal,
als Verwalter einer Lehrerstelle an die Oberrealschule
Bruchsal ; Frrle Max, Unter ! ., z. Zt . beim Militär nach Bil¬
lafingen , Amt Überlingen , Fink Karl , Unterl . in Mannheim ,
als Hilfsl . nach Salem , Amt Überlingen , Flade Otto, Hilfsl .
in Müllheim, als Unterl . nach Karlsruhe (nicht nach Pforz¬
heim) , Flaig Ferdinand , Unterl . in Mannheim , als Hilfsl .
nach Radolfzell, Amt Konstanz, Fontius Wilhelm , Hilfsl . in
llrsenbach, als Schuld , nach Liedolsheim , Amt Karlsruhe ,
Frank Erwin . Unter ! ., z. Zt . beim Militär , nach Meckesheim ,
Amt Heidelberg, Frank Eugen , Unterl . in Gütenbach, nach
Kappelrodeck , Amt Achern , Frank Leo , Unterl . in Bietigheim,
nach Weilersbach, Amt Villingen , Friedrich Albert , Unterl .
z. Zt . beim Militär , nach Obereggenen , Amt Müllheim ,
Frommherz Paul , Unterl ., z. Zt . beim Militär , als Hilfsl .
nach Hepbach , Amt Überlingen , Fuchs Karl , Unter !., z. Zt . beim
Militär , nach St . Georgen -Uffhausen , Amt Freiburg ; GLHlci
Wilhelm , Hilfsl . in Rußheim , als Unterl . nach Berzhausen ,
Amt Durlach , Gamer Wilhelm , Unterl . in Buchenberg, als
Schuld, nach Vogelbach , Amt Müllhoim , Ganninger Karl ,Unterl ., z . Zt . beim Militär , nach Ottenhofen , Amt Achern ,
Gebhard Adolf, Hilfsl . in Sachsenflur , als Unterl . nach Dos¬
senheim, Amt Heidelberg, Geier Albert , Unterl ., z . Zt . beim
Militär , nach Vörstetten, Amt Emmendingen (nicht nach
Dill-Weißenstein) , Geißler Elisabeth , Schulk. , als Unterl .
nach Hügelsheim, Amt Rastatt , Gerstenkorn Otto , Unter ! ., z.
Zt . beim Militär , nach Welschingen, Amt Engen , Gerweck
Eduard , Unterst, z. Zt . beim Militär , nach Bretzingen , Amt
Buchen , Gerwig, Hermann , Unterl . in Linx , nach Rittersbach ,Amt Mosbach, Glöckler Georg, Unterst , z. Zt . beim Militär ,
nach Kehl, Gohlke Kurt , Unter ! ., z. Zt . beim Militär , nach
Sulzfeld , Amt Eppingen , Groß Hermann , Unterst, z. Zst beim
Militär , nach Bad . Rheinfelden , Amt Säckingen, Güntert
Franz , Unterst an der Realschule in Breisach, an die Bürger¬
schule Gengenbach, Amt Osfenburg , Haberstroh Emil , Unterl .
in Karlsruhe , nach Biengen , Amt Staufen , Hafner Karl ,
Hauptl . in Wellendingen , nach Oberuhldingen , Amt Überlin¬
gen, Hall Anna , Unterl . in Oberbergen , nach Birndorf , Amt
Waldshut , Haß Joseph , Unterl . , z . Zt . beim Militär , nach
Bollenbach, Amt Wolfach, Hauth Kornelius , Unter ! ., z. Zt .
beim Militär , nach Kirchardt, Amt Sinsheim , Herr Friedrich,
Unterst, z. Zt . beim Militär , nach Obersimonswald . ■ Amt
Waldkirch (nicht nach Otigheim ) , Heydecke Friedrich, Unter ! .,
z. Zt . beim Militär , als Hilfsl . nach Wölchingen, Amt Box-
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ierg » Hippler Joseph , Unter !, in Koppelrodeck , nach Güten¬
bach, Amt Triberg , Hölzle Wilhelm , Hilfsl . in Rosenberg, nach
Bötzingen, Amt Euvmendingen, Harsch Karl , Schuld , in Knie-
lingen , als Unter !, nach Königsbach, Amt Durlach , Huber
Heinrich, Unter !., z. Zt . beim Militär , nach Sulzfeld , Amt
Eppingen , Hundertpfund Adolf, Hauptl . in Langenalb , nach
St . Georgen , Amt Villingen ; Jsele Franz , Hilfsl . in Heidel¬
berg, nach Karlsruhe ; Kahl, Friedrich, Unter ! , in Mannheim ,
nach Schönwald, Amt Triberg , Karth Franz , Zeichenlehrk.,
z. Zt. beim Militär , als Verw. einer Lehrerstelle an Gocthe -
schule in Karlsruhe , Keßler Michael, Schuld , in Münzesheim ,
als Unter !, nach Wölchingen, A . Boxberg, Keller Emil , Unter ! .,
z. Zt . beim Militär , nach Neudorf , A . Bruchsal , Kientz Albert,
Unter ! ., z. Zt . beim Militär , nach Pforzheim , Kleiser Salo -
mon, Hauptl . i. e. R . in Falkau , als Schuld , nach Achdorf ,
Amt Bonndorf , Knisel Johann , Unter !, in Neudorf, nach
Beuren , Amt Überlingen , Kopf , Joseph , Hilfsl . in Schnel-
lingen , als Unter !, nach Göschweiler, Amt Neustadt, Korn
Wilhelm , Unter ! . , z. Zt . beim Militär , als Unter !, nach Lie-
dolsheim, Amt Karlsruhe , Krämer Joseph , Hilfsl . in Fried¬
richsfeld nach Rust, Amt Ettenheim , Kühner Franz . Schulk.,
als Hilfsl . nach Rheinau , Amt Mannheim ; Lang Rudolf ,
Hilfsl . in Jhringen , als Schuld, nach GrünwetterSbach , Amt
Durlach , Leiser Karl , Unter !, in Sulzfeld nach Daisbach,
Amt Sinsheim , Leroy Raoul , Unter !, in Gengenbach, nach
Baden , Lockheimer Friedrich , Schuld , in Wolpadingen , als
Unter ! , nach Görwihl , Amt Waldshut , Lorenz Joseph , Unter !,
in Karlsruhe , Versetzung nach Biengen , Amt Staufen , zu-
ruckgcnommen, Lott Albert , Schuld , in Hemsbach, als Unter !,
nach Rastatt ; Manz Wilhelm , Schuld, in Eggenstein, als Un-
terl . nach Malterdingen , Amt Emmendingen , Marowski
Paul , Hilfsl . in Hemsbach, nach Weinheim , Mayer Ernst ,
Unter ! ., z. Zt . beim Militär , nach Bernuu -Jmmertal , Amt
St . Blasien , Mehl Friedrich, Schul!. , als Unter ! , nach Kirchen ,
Amt Lörrach, Metzger Friedrich , Unter ! , in Wehr nach Of¬
fenburg , Miller Berta . Unter !, in Villingen nach Wössingen,
Amt Breiten , Mötsch Rudolf , Hauptl . in Altenheim nach
Oftersheim , Amt Schwetzingen, Müller Johann , Unter !, in
Schopfheim, an die Rettungsanstalt Sinsheim ; Nagel August,
Schuld, in Neuweier nach Sasbachwalden , Amt Achern , Rock
Wilhelm , Schuld, in Oberweier , als Unter !, nach Watter¬
dingen , Amt Engen , Ruß Johanna , Schulk. , als Hilfsl . nach
Dill -Weihenstein, Amt Pforzheim (nicht nach Pforzheim ) ;
Obert Albert , Unter !., z . Zt . beim Militär , nach Onsbach, Amt
Achern , Osterwald Johann , Unter !, in Ibach , nach Radolfzell,
Amt Konstanz, Oswald Karl , Unter !, in Offenburg , als
Schuld , nach Hardheim , Amt Buchen; Pfeifer August, Unter ! .,
z. Zt . beim Militär , nach Eutingen , Amt Pforzheim , Preis
Friedrich, Unter !, in Königsbach, nach Gölshausen , Amt
Breiten ; Rick Emil , Unter !, in Ebersteinburg nach Breitnau ,
Amt Freiburg , Rickert Hermann , Unter !., z. Zt . beim Militär ,
nach Mannheim , Römer Wilhelm , Unter !, in Spielberg , als
Schuld , nach Eschelbach , Amt Sinsheim , Rösch Franz , Schuld,
in Unterentersbach , als Unter ! , nach Mörsch, Amt Ettlingen ,
Roos Joseph, Untcrl . in Weilersbach, nach Bietigheim , Amt
Rastatt ; Schäfer Friedrich. Zeichenlehrkandidat, z . Stellvertr .
an das Realprogymnasium mit Realschule in Ettlingen ,
Schäfer Wilhelm , Hilfsl . in U . phar , als Unterl . nach Königs¬
bach, Amt Durlach , Schäfer Emil , Unter ! . , z. Zt . beim Mili¬
tär , nach Eschelbronn, Amt Sinsheim , Schäffner Karl , Unterl .
in Göschweiler, nach Höllstein, Amt Lörrach, Schabinger Emil ,Unterl . in Weinheim , nach Berghausen , Amt Durlach (nicht
nach -Pforzheim ) , , Schaufele Emil , Schuld , in Rheinsheim
nach Odenheim, Amt Bruchsal, Scheuble Artur , Unter ! ., z.
Zt . beim Militär , nach Obereschach , Amt Villingen , Schick ,
Friedrich, , Unter !,, z. ZU beim Militär , nach: MüWngen ^ Amt :
Stöckach, Schmidt Maria , Unterl . in Ichenheim , nach Karls¬
ruhe ( nicht nach Pforzheim ), Schreck Friedrich , Hilfsl . in
Welschneureut, Versetzung nach Grünwettersbach , Amt
Durlach zurückgenommen. Schwab Karl , Hilfsl . in Rahrbach,
noch Wittenweier , Amt Lahr , Schwarz Emma , Schulk., als
Unterl , nach Villingen , Sedelmeier Joseph , Schuld, in Michel-
bach, als Unterl . nach Halberstung , Amt Baden , Senger
Robert , Unter !. , z. Zt . beim Militär , als Schuld , nach Nieder- .
eggenen, Amt Müllheim , Seitz, Hermann , Schuld , in Biesen¬
dorf, nach Oberhomberg , Amt Überlingen , Senn Ella , Schulk.,
als Unterl . nach Schopfheim, Sieber Joseph , Unterl . in Sie¬
gelau , als Schuld , nach Dangstetten , Amt Waldshut , Sprich
Rudolf , Schuld, in Weingarten , als Unterl . nach Urach , Amt
Neustadt ; Thomma Wilhelm , Unterl . in Mannheim , als
Hilfsl . nach Karlsruhe , Trefzer Irma , Hilfsl . an der Lessing- •
schule in Karlsruhe , an die Fichteschule daselbst; Volk Chri¬
stoph, Unterl . in Eberbach, nach Leimen , Amt Heidelberg ;
Wagner Gottlieb , Unter ! ., z . Zt . beim Militär , nach Linx,
Amt Kehl, Weber Gottlieb , Unterl ., z. Zt . beim Militär , nach
Teuschneureut, Amt Karlsruhe , Weber Elisabetha , Unterl . in
Hügelsheim , nach Oberbergen , Amt Breisach, Weiß Karl ,
Schuld, in Uttenhofen , als Unterl . nach Ebersteinburg , Amt
Baden , Wcllenrcuther Adam, Unter !., z. Zt . beim Militär ,
nach Ulm, Amt Bühl , Wieland Franz , Hilfsl . in Unteribental
nach Aasen, Amt - Donaueschingen, Winterbauer Else, Schulk.,
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als Unter !, nach Seckenheim, > « t Mannheim , Wittmann
Hermann , Unter !., z . Zt . beim Militär , nach Haslach , Amt
Wolfach, Wittmann Karl , Hilfsl . in Neudorf , als Unterl . nach
Dörlesberg , Amt Wertheim , Wall Hermann , Unter ! . , z. Zt .
beim Militär , nach Gauangelloch, Amt Heidelberg, Wunsch
Emil , Hilfsl . in Oberspitzenbach, nach Lottstetten , Amt
Waldshut .

3 . Enthebungen :
Braun Albert , Unterl . in Bad . Rheinfelden , Bernauer ,

Ferdinand , Unterl . in Teutschneureut , Bischofs Johann , Un¬
terl . in Ulm, Blümel Marie , Hilfsl . in Freiburg , Baier Ger¬
trud , Hilfsl . in Mannheim ; Drexlin Emil , Unterl . in Mühl¬
bach ; Egle Otto, Unterl . in Rielasingen ; Frank Gustav , Hilfsl .
in Haslach, A. Wolfach; Hack Karl , Unterl . in Rittersbach ,
A . Mosbach; König August, Unterl . in Dinglingen , A. Lahr ,
Krautheimer Karl , Unterl . in Watterdingen , A. Engen ; Rann
Werner , Unterl . in Leutkirch , A. Überlingen ; Reich Reinhard ,
Hilfsl . in Fröhnd , A. St . Blasien , Rettich August, Unter ! , in
Billafingen ; Schemel Rosa, Unterl . in Bollenbach. A . Wol¬
fach, Schreck Friedrich, Hilfsl . in Welschneureut, Straub Al¬
fred, Unterl . in Welschingen ; Thoma August, Unterl . in Gau¬
angelloch ; von Boigts -Rhetz Lore, Unterl . in Rust ; Wörner
Wilhelm , Unterl . in Obcreggcnen, A . Müllheim ; Ziegelmüller
Franz , Hilfsl . in Ncuhnf, A . Staufen .

4. Austritte aus dem Schuldienst .
Bertsch Oskar , Unterl . in Malterdingen , A. Emmendingen ;

Hibschenberger Karl , Hauptl . in Strittu -alt . A . Waidshut .

gottcsdienst mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr Kindergottes «
dienst mit Predigt — 343 Uhr Vesper .

Kollekte für arme Theologen.
Liebfranenkirche. 6 Uhr Frühntessc. — 8 Mir Deutsche Sing -

mefse mit Predigt . — 34 10 Uhr Hauptgoitcsdienst mit .Hoch¬
amt und Predigt . — 11 Uhr Kinderqottcsdicnst mi Prediat . —
343 Uhr Vesper.

Kollekte für arme Theologicstudierendc.
St . Binzentiuskapelle . 8 Uhr Amt mit Predigt .
St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse. - 8 Uhr Tranche

Stngmeffe mit Predigt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Amt und Predigt . — 3412 Uhr Kindergottesdienst mit Pre¬
digt . — 343 Uhr Andacht zum guten Tod.

Ludwig Wilhelm-Krankenhrim. 8 Uhr hl. Messe .
St . Franziskushaus (Grenzstraße 7 ) . 3 Uhr Erbanungs -

stunde für kathol . Taubstumme.
Dt . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr Frühmesse. — 348 Uhr

Deutsche Singmesse. — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Pre¬
digt . — 2 Uhr Vesper.

Kollekte für arme Theologen.
St . Nikolauskirche Rüppurr . 9 Uhr Deutsche Singmesse mit

Predigt .
St . Josephskirche (Stndtt . Grünwinkel ) . 7 Uhr Frühmesse.

— 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Ami und Predigt . -— 2 Uhr
Vesper.

Hotte söienste .
Evangelische Stabtgemeinde .

Sonntag , den 22 . September .
Stadtkirche. 349 Uhr Frühgottesdienst : Stadtvikar Braust .— 10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.
Kleine Kirche . 3410 Uhr mit Abendmahl : Stadtpfarrcr

Kühlewein. — 3412 Uhr Christenlehre : Hofprediger Fischer.— 6 Uhr : Stadtvikar Braust .
Schlotzkirche. 10 Uhr : Hofdikar Brandl .
Johanncskirche. 3410 Uhr Stadtpfarrer Hindenlang . —

%12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Hesselbacher .
Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohdc. — 3412

Uhr Kindergottesdienst: Stadtpfarrer Rohde. — 6 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider.

Gemeindehaus der Wrststadt. 10 Uhr : Stadtpfarrer Schil¬
ling.

Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier .
Gartenstratze 22. 3410 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Grabkapelle. 4 Uhr mit Abendmahl : Hofvikar Brandl .
Städtisches Krankenhaus . 3412 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Ahr : Pfarrer Katz . —

Abends 348 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler .
Evangel . Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst :

Kadcttenhauspfarrer Schmidt (Abschiedspredigt) .
Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .

3410 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag , den 22 . September .

Alle Friedhofkapelle, Waldhornstratze. Vorm . 10 Uhr :
Pfarrer Fuchs -.-- 7- , . . .

. .«* ■ ;—r-

WochengotteSdienstr.
Donnerstag , den 26 . September .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Rinkler .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag , den 22. September .

St . StephanSkirche. 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl . Messe .
— 7 Uhr hl. Messe. — 349 Uhr Deutsche Singmesse mit Pre¬
digt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Pre¬
digt. — 3412 Uhr Andergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Herz Jesu -Andacht .

Kollekte für arme Theologen.
Wallfahrt der Mitglieder des christlichen Mütterbereins

nach dem Gnadenort Bickesheim . Gelegenheit zum Einsteigen
ist geboten Ritterstratze 1,48, Karlstrahe 1,50 Uhr , Hirsch¬
straße, Westendstrahe und Grenzstraße , Rückkunft 7 Uhr.

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 7 Uhr hl . Messe .
— 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Haupt -

(Alt -) Katholische S1 adtgemeinde .
Sonntag , den 22. September.

Anferstchungskirche. 10 Uhr : Stadtvikar Köpfer.

Englische Kirche .
Pfründnerhaus , Kaiserpfalz .

Gottesdienst 11 Uhr . H . C. 834 und 12 Uhr . Rev . EU
H . Tottenham M. A. Karlstraße 49a.

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie und Hydr.
vom 21 . September 1912.

Mitteleuropa steht unter der Herrschaft eines weit ausgcbrei -
ten Hochdruckgebietes , das einen Kern über der südlichen Nord¬
see aufweist ; das Wetter ist deshalb vorwiegend heiter und in
den Morgenstunden sehr kühl . Der hohe Druck wird voraus¬
sichtlich längeren Bestand haben/ es ist -deshalb heiteres , unter -
tag .mildes Wetter , stellenweise mit Morgennebeln zu erwarten .

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 21. September , früh :

Lugano bedeckt 10 Grad , Biarritz bedeckt 18 Grad , Nizza ,
wolkig 15 Grad , Triest heiter 11 Grad , Florenz wolkenlos 13
Grad . Rom wolkenlos 13 Grad .

AamrkierrnacHvictzkerr̂
Geburten . Ein Knabe : V . : Karl Riesterer, Buchbinder . —,V. : Eduard Knebel, Taglöhner . — V . : Joseph Ring , Schnei¬

der. — V . : Joseph Zimmer . Betriebsasstst-nt . — Ein Mäd¬
chen : V. : Konstantin Roth, Schreinrt . — V . : Otto Braun ,
Bersicherungsbeamter . — V . : Heinrich Engel , Maurer .

Todesfälle. Hermine Hacker, Ehefrau . — Anna Dietz, ledig,— .Lina , B . : Emil Ruckenbtod , Schutzmann. 1

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe .

September Barom Tberm .taC.
«bsol.
ssr»cht.

Feuchtig¬
keit in « in» Himmel

in mm Pro«.
20. Nachts 9» U . 758.9 72 5.7 76 NO wolkenlos
21 . Mrgs . 7" U. 759 .5 5 .4 5.9 87
21 . Mittgs . 2» U. 759.0 13.5 6.0 52 » heiter

Höchste Temperatur am 20. September : 13.4 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 4 2.

Niederschlagsmenge, gemessen am 21 . September 7- früh :
v .0 mm.

3P «nrcvito»> 1»** lM»eit» am21. September, früh : S chu ster .
in sei 2 .20 m, gefallen 1 cm ; Kehl 3 .01 m, gefallen 8 cm ;
Maxau 4 .81 m , gefallen 11 cm ; Mannheim 4.35 m,gefallen 16 cm.

Verantwortlich für die Redaktion:
Chefredakteur C. Amend in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruh -?.

Weltbekanntes Hotel u. Badehaus I. Ranges
(gegenüb . d . Kurhaus u . Kgl . Hoftheater )neu er¬
baut u . eingericht Wohnungenm . eig . Bad, 2 groß.
Badhäuser , direkter Zulauf aus den Wiesbad .

Thermen , alle medizinische Bäder und heilgymnastisches Institut . Durch seine Südlage auch für
lilinterkoren besond. geeignet . Vornehmstes Familienhaus . Im Ufinter ermäßigte Preise.
Zimmer mit einem Bett v. 4M ., m. 2 Betten v . 8 M . Vollständ . Pension v . 10 M . Man verlange Prosp.
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WlMiWKkVsMe .
a . Streitige Gerichtsbarkeit.

£ .441.2 .1. Offenburg . Die
Ehefrau des Metzgers Johann
Schöner, Anna geb . Krauß zu
Renchen , Prozestbevollmäch-
tigir : Rechtsanwälte Bechler
und Zimmermann in Offen¬
burg, klagt gegen ihren Ehe¬
mann Metzger Johann Schö¬
ner, früher zw Dinglingen ,
z. Zt . an unbekannten Orten , -
auf Grund der §8 1565, 1568
BGB . , mit dem Anträge , die
zwischen den Parteien am 26.
Februar 1908 in Renchen ab¬
geschlossene Ehe aus Verschul¬
den des Beklagten für geschie¬
den zu erklären und dem Be¬
klagten die Kosten aufzuer¬
legen .

Die Klägerin ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Ver¬
handlung des - Rechtsstreits v.
die 1 . Zivilkammer des Gr .
Landgerichts z . Offenburg auf
Dienstag , 10 . Dezember 1912,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , sich
durch einen bei diesem Ge¬
richte zugelaffenen Anwalt
als Prozetzbedollmächtigten
vertreten zu lassen .

Offenburg . 20 . Sept . 1912.
Gerichtsfchreiber des Großh .

Landgerichts.



Handelskurse
der

Handelslehranstalt u. Töchterhandelsschule

„Merkur “
Karlsruhe , Kaiserstraße 113 Telephon 2018.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufm .
Lehrfächern u . Sprachen f . Damen u . Herren

Größtes und ältestes derart . Institut am Platze
7 Lehrer . — Gegr. 1903 - — Prima Referenzen

Am U Oktober beginnen neue 3 - , 4 - , 6*
und 8 monatliche Kurse

Schüleraufnahme 19 . August bis Anfang September
Dam enku rse D errenkurse

Unterrichtsfächer !
Schönschreiben , Rundschrift , Stenographie (Gabetsberger und
Stolze-Schrey), Maschinenschreiben (30 erstkl . Maschinen),kaufm . Rechnen , Kontokorrentwesen , Buchführung (einf., dopp .,amerik .), Wechsel - u . Scheckkunde , Korrespondenz u . Kontor¬

arbeiten , Handelslehre , Bank - und Börsenwesen .
QnrdPhUl 1 V” CD » Deutsch , Englisch , Fran -

II ^ LII ÖC ■ zösisch, Italien . . Spanisch.
DW Eintritt zu einzelnen Fächern jederzeit "WH

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahr¬
preisermäßigung (Schülerkarten ) . Ausführliche Auskunft und

Prospekte bereitwilligst durch

d .339 die Direktion .

August Pfützner
Karlsruhe - Rüppurr

2 LangestraBe — LangestraBe 2

Dampf - Waschanstalt
Neu erbaute , modern eingerichtete Anstalt
Gutgeschultes Personal - Persönliche Leitung

Individuelle Behandlung der Wäsche . Rasenbleiche

Spezial - Abteilung
für chem . Reinigung und

Kunstwäscherei

Gegründet 1875 - Telephon 1447 » SO Angestellte .

D .5

G . Braunsche Hofbuchdruckerei uud Verlag in Karlsruhe

Badische

vom 1 . September 1907
mit Erläuterungen und Ergänzungsvorschriften

herausgegeben von
Franz Joseph Roth ,

Oberamtmann
» orstand der Bauabteilung des Großh . Bezirksamts Mannheim

Zweite , vermehrte und verbesserte Auflage
Preis gebunden Ji 3.80

Der Inhalt hat eine wesentliche Bereicherung er¬
fahren ; neu ausgenommen wurden das für das Baurecht
außerordentlich bedeutsame

Ortsstraßengesetz vom 15 . Oktober 1908 nebst der
dazu gehörigen Vollzugsverordnung und Verordnung
über Führung und Einrichtung der Baulastenbücher

sowie das zum Schutze der Bauhandwerker dienende
Reichsgesetz über Sicherung der Bauforde¬
rungen vom 1 . Juni 1909-

Urteile der Presse :
Zeitschrift für Bad . Verwaltung und Verwal¬

tungsrechtspflege . Nr . 24 , 30 . November 1907 : „ In hand¬
licher Form und hübscher Ausstattung ist hier ein für die
Baupolizeibehörden und für Bautechniker wertoller Kom¬mentar geboten . "

Der Bürgermeister . Nr . 23 , 1 . Dezember 1907 :
„ . . Das ganze Werk ist in gemeinverständlicher Dar¬
stellung verfaßt und wird auch den Gemeindebehörden
gute Dienste leisten können."

Zu bezieherr durch jede Bnchhaudluug oder direkt
vom Verlag .

Koks, Briketts u. Holz
r" in nur prima Qualitäten

kauft man am vorteilhaftesten im
Syndikatfreien Kohlen - Kontor

Buso Zinsmeister
, ää

d 201 Verlangen Sie Preisliste.

s < a ^ ia > * oiin i» g , _ _Ein unverbindlicher Be-
$ such derAusstellungs - ;

ymv: räume der ;<$g>6\
' Jfafrn öbelfeLJbriA

oT4 -Z)fs £&72i nfjst
% inKarlsruhe,W&ldstrÄ

bietet einen Überblick
über die ungewöhnlich
reichhaltige Auswahl

' *s> geschmackvoller gs 1
|Wohmmas-finrirhftmfrfin
'
in den verschiedenstem ;
/£>©£ >Preislagen (5KS56S )
DieHofinöbelfabrik ‘

|j .L .Distelhorsl
i liefertauch einfacherer

, gediegene A\ öbel und
| leistet weitgehendste .

! ^ s>.Garanlie für 1 .
'

ers thlass ig e Arb eit .
*
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KilMliWReäMMe.
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

3E.443 .2 .1 . Heidelberg. Der
Kaufmann John Guhrauer ,Inhaber des Korsettenhauses
Heiß zu Heidelberg, vertreten
durch Rechtsanwalt Or . Hoen-
ninger daselbst , klagt gegen d.

Frau L. B. de Gismondr ,früher zu Heidelberg, jetztan unbekannten Orten , aus
Warenkauf mit dem Anträge
auf Verurteilung der Beklag¬ten durch vorläufig vollstreck¬bares Urteil zur Zahlung von
90 M . 50 Pf . nebst 4 Proz .
Zinsen vom 14 . August 1912.

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird d.
Beklagte vor das Gr . Amtsge¬
richt zu Heidelberg auf
Dienstag , 12. November 1912 ,

vormittags 9 Uhr,
Zimmer Nr . 2, geladen.

Heidelberg, 18. Sept . 1912 .Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts 4.

£ .451 . Konstanz. Über das
Vermögen des Fridolin Gas¬
ser, Pächter des Hotels Rei¬
chenau in Reichenau, wurde
heute am 20. September 1912
vormittags VA2 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet.

Der Ortsrichter Konrad
Kleiner in Konstanz ist zum
Konkursverlvalter ernannt .

Konkursforderungen sind
bis zum 13 . Oktober 1912 bei
dem Gerichte anznmelden .

Es ist Termin anberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über dir
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretenAn -
falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten

Gegenstände und zur Prü -
fung -der angemeldeten Forde¬
rungen auf
Samstag , 19. Oktober 1912 ,

vormittags 9 Uhr.
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder z.
Konkursmasse etwas schuldig
sind , ist aufeegeben, nichts an
den Gemeinichuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch
die Verpflichtung auferlegt ,von dem Besitze der Sache u.
von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 1. Ok¬
tober 1912 Anzeige zu machen .

Konstanz, 29 . Sept . 1912 .Der Gerichtsschreiber Großh.
Amtsgerichts.

£ .414 . Karlsruhe . Im
Konkursverfahren über das
Vermögen der Bauschreiber
a. D . Gustav Schulz Witwe
Marie geborene Köllenberger

in Karlsruhe -Rüppurr
wurde Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung , zur Er¬
hebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis
u. zur Beschlußfassung über
die nicht verwendeten Gegen¬
stände bestimmt auf
Samstag , 12 . Oktober 1912,

vormittags 9 Uhr,
1 . Stock , Zimmer Nr . 9.

Die Gebühren und Ausla¬
gen des Konkursverwalters
wurden auf 57 M. 45 Pf .
festgesetzt.

Die Aktivmaffe wurde auf
den Betrag von 300 M . 11
Pfg . festgesetzt.

Karlsruhe , 18 . Sept . 1912.
Gerichtsschreiberri Großh.

Amtsgerichts A 6.
1 .445 . Mannheim , über d.

Vermögen d ?- Zimmermei -
sters Eugen Dietrich in Wall-

stadt wurde heute vormittag
11 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet.

Zum Konkursverwalter
wurde ernannte Rechtsanwalt
Or . Hartmann hier.

Konkursforderungen sindbis zum 19. Oktober 1912 bei
dem Gerichte anzumelden.

Zugleich wurde z . Beschluß¬
fassung über die Wahl eines
definitiven Verwalters , über
die Bestellung eines Gläubi¬
gerausschusses und eintreten¬
denfalls über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneteir
Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der angemeldeteu For¬
derungen auf
Samstag , 26 . Oktober 1912 ,

vormittags 9 Uhr,vor dem Großh . Amtsgerichte
Abt. 3 , 2 . Stock , Zimmer Nr .
113, Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache im Besitz haben eder z.
Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung aufer¬
legt, von dem Besitze der
Sache und von den Forderun¬
gen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen, d.
Konkursverwalter bis zum19. Oktober 1912 Anzeige zu
machen .

Mannheim , 20. Sept . 1912 .Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts, Abt. 3.

b . Freiwilliqe Gerichtsbarkeit .
Aufgebot.

X.433 .2.1. Müllheim . Auf
Antrag der Ferdinand See¬
mann , Witwe, Luise geh . Geb¬
hard in Auggen wird der am
1 . Juni 1837 zu Auggen ge¬
borene Johann Jakob Geb¬
hard aufgefordert , sich späte¬
stens in dem auf
Freitag den 13. Juni 1913,

vormittags 19 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Ge¬
richte anberaumten Aufge¬
botstermine zu melden, wid¬
rigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft
über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermö¬
gen, ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu
machen .

Müllheim . 16. Sept . 1912 .
Der Gerichtsschreibrr Großh .

Amtsgerichts.

MMene
gfttaitliMdjinißm

Hochbauarbeiten zur Erstel¬
lung eines Wohnhauses für
eine Weichenwärterfamilie b .
Wartstation 213 I am Süd '
ende des Bahnhofs Bühl nach
Finanzministerialverordnung

vom 3 . Januar 1907 öffentlich
zu vergeben: Grab - , Maurer -,
Steinhauer - (Granit — 0,700
cbm und Kunststein — 5,000
cbm) , Zimmer - , Blechner- ,
Dachdeckungs - (Biberschwanz¬
ziegel) , Verputz-, Glaser -,
Schreiner - , Schlosser - , Boden¬
belag (Steinzeugplattrn 25 .00
qm ), Anstreicher- und Pflä -
stererarbeiten .

Zeichnungen und Bedingun¬
gen auf . unserem Geschäfts¬
zimmer Nr . 9 dahier und b.
Bahnmeister in Bühl zur
Einsicht ; dort auch Abgabe d.
Anaebotsvordrucke.

Angebote verschlossen, post¬
frei und mit der nötigen Auf¬

schrift bis längstens Freitag
den 4 . Oktober d. 3 , nachmit¬
tags 5H Uhr, bei uns e .u-
zureichen. Zuschlagsfrist 14
Tage . £ .450 .2.1

Kehl , 19. September 1912 .
Großh . Bahnbauinspektion.

Die Lieferung von 1245 Stück
Piaffavastraßenbesen mit Lie¬
ferfrist bis zum 1 . März 1913
ist auf dem Wege des öffent¬
lichen Altgebots nach Maß¬
gabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 zu vergeben.
Angebote mit bedingungsmä¬
ßigen Musterbesen der zu lie¬
fernden Sorten sind verschlos¬
sen und mit der Aufschrift
„Lieferung v. Piaffavabesen "
bis Dienstag den 15 . Oktober
1912, vormittags 11 Uhr, bei
uns einzureichen. Die Bedizk-
gungen können bei uns ein-
qesehen oder gegeit Einsen¬
dung von 20 Pf . in Brief¬
marken bezogen werden . Vor¬
behalten wird , die Lieferung
im ganzen oder in Abteilun¬
gen getrennt zu vergeben.
Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage von der Eröffnungsver -
handlunq an gerechnet. £ .412

Karlsruhe . 17. Sept . 1912.
Großh . Oberdirektion des

Wasser- und Straßenbaues .

Bauarbeite » für den Um¬
bau der Futzwegunterführung
im Schlotzgarten zu Mann¬
heim bei km 0,455 der Gü-
terlirne Mannheim Personen¬
bahnhof—Ludwigshafen nach
der Finanzministerialverord -
nung vom 3. Januar 1007
öffentlich und in einem Los
zu vergeben. 3; .409 .3 .2

Walzeisenträger 4912 kg,
Schraubenbolzen mit Mut¬

tern 850 kg.
Unterlagseisen 945 kg .
Betondecke 71 qm.
Buntsandsteinquader 4 cbm

mit allen EinrichtungS - und
Vollendungsarbeiten .

Pläne und BediitgniSheft
im Dienstgebäude, Tunuelstr .
5 . 2 . Stock , Zimincr 19, zur
Einsicht. AngebotSvordrucke
und Zeichnungen werden Be¬
werbern gegen einen Betrag
von 1 M . 50 Pf . abgegeben .
Kein Versand nach auswärts .
Unterschriebene Angebote mit
der Aufschrift „Schloßgartcn -
unterführung " spätestens bis
Mittwoch den 25 . September
d. I ., nachmittags 5 Uhr, zur
öffentlichen Berdingiungsoer-
Handlung verschlossen und
postfrei bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Mannheim , 17 . Sept . 1912.

Großh . Bahnbauinspektion .

Eisenwerk für die neue
Bahnsteighalle im Personen¬
bahnhof zu Mannheim noch
der Finanzministerialveroril -
nung vom 3. Januar 1907
im öffentlichen Wettbewerb
und in einem Los zu ver¬
geben. £ .427 .3.2 .1

Flußeisen 342 600 kg
Stahlformguß 19 400 kg
Vergebungsbedingungen u .

Zeichnungen i . Dienstgebäude
Tunnelstraße 5, 2 . St . , Zim¬
mer 21, cinzusehen, daselbst
Abgabe der Angebotsvordrucke
mit den besonderen Bedin¬
gungen und Zeichnungen ge -
gen 3 M.

Unterschriebene Angebote
bis spätestens 11 . Oktober
1912 , vormittags 10 Uhr, zur
öffentlichen Verdingungsver -
handlung verschlossen und
postfrei mit der Aufschrift
„ Bahnsteighalle, ' Eisenwerk"
bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Mannheim , 18. Sept . 1912.

Großh . Bahnbauinspe ktion .
Hochbauarbeiten zu einem

Gebäude für Rettunaßwesen
im Mannheimer Personen¬
bahnhof nach der Finanzmi¬
nisterialverordnung vmr> 3 .
Jamiar 1907 öffentlich zu
vergeben. £ .449 .2 .1

Gebäudefläche 3,00/5,00 m ,
Höbe 3,20 in.

Maurer -, Zimmer - , Blech¬
ner -, Schreiner - , Glaser -,

Schlosser- u . Tüncherarbeiten .
Zeichnungen, Bedingnisheft

und Arbeitsauszüge bei uns ,
Tunnclstraße Nr . 5 , Zimmer
16 zur Einsicht , wo auch An-
gcbotsvordrucke zu haben.
Kein Versand nach auswärts

Angebote verschlossen , post-
frei mit der Aufschrift ,.Ge»
bände für Rettungswesen " b.
längstens 1 . Oktober 1912 ,
vormittags 10 Uhr, an uns .

Znichlagsfrist 3 Wochen .
Mannheim . 20 . Sept . 1913.

Großh . Bahnbaninspekiion .
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